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Verstecken mit Tierstimmen

Ihr brauch:  Ein Gelände mit Versteckmöglichkeiten. 

Organisation:  Geht zu zweit zusammen.

Beschreibung 

Einigt euch auf einen Tierlaut (z. B. Piepsen, Muhen, Bellen). Dann versteckt sich 
einer von euch im Gelände und gibt den Tierlaut in unregelmäßigen Abständen von 
sich. Der Partner versucht, ihn zu fi nden. Tauscht danach die Rollen. 

Finde den Fehler!

Ihr braucht:  Naturmaterialien, z. B. Blätter, Äste, Steine

Organisation:   Geht zu zweit zusammen und sucht im Gelände Naturmaterialien, 
die sich ähneln, also z. B. mehrere Blätter, Äste oder Steine.

Beschreibung

Partner A legt aus den gefundenen Materialien ein kleines Bild. Partner B prägt es 
sich gut ein und schaut dann weg. Partner A verändert nun etwas an dem Bild (z. B. 
nimmt ein Blatt weg, vertauscht zwei Blätter usw.). Partner B dreht sich wieder um 
und versucht, die Veränderungen zu erkennen.

Beachtet:   Sprecht zuvor ab, wie viele Veränderungen vorgenommen werden 
dürfen.
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Alle auf einer Insel

Material:  großer Baumstumpf oder großer flacher Stein

Organisation:   Geht zu viert oder zu fünft zusammen – je nachdem, wie groß der 
Baumstumpf oder der Stein ist.

Beschreibung

Versucht, alle auf dem Baumstumpf oder dem Stein Platz zu finden.

Beachtet:   Ihr dürft nicht den Boden berühren. Ihr dürft euch aber gegenseitig fest-
halten und z. B. nur mit einem Fuß auf dem Baumstumpf stehen. Werdet 
kreativ!

Variationen

– Versucht, wenn ihr steht, die Augen zu schließen.

– Bestimmt zwei bis drei Kinder, die auf dem Boden bleiben und den anderen auf 
den Baumstumpf aufhelfen und festhalten dürfen.
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M 3
Auf der Suche nach dem Waldschrat

  Die Karten können unterschiedlich vorbereitet werden, z. B. großkopiert 
und ggf. laminiert, ausgeschnitten und um Stöckchen gewickelt werden 
usw.

Sie können die Karten beliebig auswählen und durch weitere ergänzen –  
je nach Klasse und Rahmenbedingungen vor Ort.

Überlegt euch einen Namen für den 
Waldschrat. (Den dürft ihr euch auch 
beim Weiterlaufen überlegen.)

Legt aus Stöckchen, Blättern usw. 
die Anfangsbuchstaben eurer 
Vornamen.

Baut aus Naturmaterialien einen 
möglichst hohen Turm.

Stellt euch als Gruppe auf. Es dürfen 
aber nur ______ Füße den Boden 
berühren.

Findet etwas Grünes/Braunes/
Graues in der Natur und bringt es 
mit.

Überlegt euch für eure Gruppe einen 
Spruch.

  Fertigen Sie die Hinweiskarten auf die jeweils nächste Station nach den 
Gegebenheiten des Geländes an (evtl. als Rätsel). 

Der letzte Hinweis auf den Schatz kann z. B. folgendermaßen formuliert werden: 

„Der Schatz des Waldschrats befindet sich da, wo sich Hase und Igel Gutenacht 
sagen.“ (auf einer Lichtung)

Oder: „Der Schatz ist da versteckt, wo ihr jeden Tag Schüler anderer Klassen 
trefft.“ (auf dem Pausenhof)
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